
Wir gratulieren allen Mannschaften
zum Erreichen des Kreisfinals

und wünschen einen
erfolgreichen Turnierverlauf.

Kreisfinale Donnerstag, 14. Mai in Hausham
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Aus Zuschauern werden Teilnehmer: Gegen starke Gegner wird es für den
TSV Weyarn auf die Tagesform und die Nerven ankommen. STS

Premiere für Team und Trainer
TSV Weyarn will gegen starke Gegner bis ins Halbfinale

Weyarn – Wie das mit Merkur CUP
und Kreisfinale geht, konnten sich die
Buben aus dem Klosterdorf im vergan-
genen Jahr schon daheim anschauen,
als Weyarn Ausrichter des Kreisfinales
war. Nun ist die Freude groß, dass sie
selbst an der Reihe sind. „Alle sind voller
Vorfreude, die Nervosität steigt“, sagt
Trainer Frank Lutz und erzählt von der
Aufregung der Kinder, selbst bei dem
Turnier zu spielen, bei dem schon Idole
wie ThomasMüller dabei gewesen sind.

Vom Zuschauen und aus Erzählungen
kennen alle den Merkur CUP. Als Teil-
nehmer ist es für alle Beteiligten aber
eine Premiere. Auch für das Trainerquar-
tett Frank Lutz, Marcel Dudas, Ali Briki
und Sabine Schorer, die sich im Ligenbe-
trieb um zwei U11-Teams kümmern und
hier alle zusammenhelfen, dass beim
großen Auftritt alles rund läuft.

In der Vorrunde hatten die Weyarner
gleich zumAuftaktmit dem 3:1 gegen
den TSV BadWiessee gezeigt, dass mit
ihnen zu rechnen ist, und beim 4:1
gegen Warngau mit einem weiteren
Sieg plus Zusatzpunkt nachgelegt. So
konnte der TSV beruhigt ins abschlie-
ßende Match gegen Hausham gehen,

bei dem beide das Kreisfinal-Ticket
schon in der Tasche hatten und die SG
ein knappes Spiel für sich entschied.
AmDonnerstag trifft Weyarn auf Geg-
ner, „die wir schon ganz gut kennen“.
In der Liga gewannen sie ihr Spiel ge-
gen die SG Leitzachtal. Auch die DJK
Darching spielt mit ihnen in der Grup-
pe 2, wobei hier die Derby-Kompo-
nente dazukommt. „Nur mit Gmund
hatten wir noch wenig Berührungs-
punkte“, sagt Lutz, dessenMannschaft
beim 7:5 gegen den FC Deisenhofen II
eine gute Generalprobe hatte.

„Wir rechnen uns schon einen Platz
im Halbfinale aus“, sagt der TSV-
Trainer selbstbewusst, wohl wissend,
dass angesichts der durchwegs star-
ken Mannschaften alles passieren
könnte. Am Ende werden Tagesform
und Nervosität entscheiden. Vor al-
lem freuen sich die Weyarner auf
ein schönes Fußballfest am Vatertag.
Und wenn alles gut läuft, können sie
sich mit einem Ticket fürs Bezirksfi-
nale beschenken. hsi

Alle Infos: www.tsvweyarn.de

Ausgeglichenes Team ohne Überflieger
15 Darchinger sind nach einem Jahr Pause „super motiviert“

Darching – „Wir freuenuns total“, sagt
Darchings Trainer Max Kober. Nach
einem Jahr Kreisfinal-Pause ist die
DJK Darching heuer wieder mit dabei,
wenn es um die beiden Tickets fürs Be-
zirksfinale im 32. Merkur CUP geht.

15 kickende Kinder stehen im Team
von Kober und seinem Kollegen Flo-
rian Hinz. Am Start sind ausnahms-
los Endjahrgänge „und alle super
motiviert“.

Schon in der Vorrunde haben die
Coaches versucht, „das Ganze nicht
so hochzuhängen, dass die Burschen
nicht zu nervös werden“. Ob es an
dieser Taktik lag? Die Darchinger, die
sich über „ein bisserl Losglück“ bei der
Gruppeneinteilung gefreut hatten,
traten in Parsberg souverän auf. „Wir
waren in allen drei Spielen deutlich
überlegen.“ Besonders freute sich der
Trainer darüber, dass sich sieben von
zehn Kindern in die Torschützenliste
eintragen konnten. „Wir sind ziemlich
ausgeglichen, die Mannschaft macht
uns aus“, beschreibt er die Stärke des
Teams. Dazu kommt ein guter Schluss-
mann, der mit weißer Weste aus der
Vorrunde gegangen ist.

In Parsberg ging es für die DJK Dar-
ching gegen Schliersee, Wall und
die Gastgeber. Nun treffen sie in
der Gruppe auf den TSV Weyarn
und die SG Leitzachtal, die mit ih-
nen in der Meisterschaft in der
Gruppe 2 spielen. Einen direkten
Vergleich hatten sie in der laufen-
den Saison noch nicht, wobei die
Klosterdörfler etwas vor ihnen ran-
gieren, während die Leitzachtaler
mit gleicher Punktausbeute nur
wegen des schlechteren Torverhält-
nisses im Rückstand waren. Aus der

Gruppe 1 kommen die SF Gmund-
Dürnbach, die seit der Rückrunde
noch auf ein Erfolgserlebnis war-
ten.

Egal, auf wen sie treffen: Die Dar-
chinger wollen im Kreisfinale als
Mannschaft auftreten, sich in der
Runde der besten acht Miesbacher
so gut wie möglich verkaufen und es
richtig auskosten, dass sie dabei sein
dürfen. hsi

Alle Infos: www.djk-darching.de

Geschlossene Mannschaft: Die E-Junioren der DJK Darching wollen im Kreis-
finale als Einheit auftreten. STS
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Wir wünschen spannende Finalspiele!

Alpengasthof Glückauf Familie Seidl
Am Sportplatz 1 · Hausham

Viel Spannung
und großartige Spiele im Finale!

Das größte U11-Fußballturnier der Welt vermittelt Werte,
schafft Umweltbewusstsein und fördert Gesundheit durch Sport.
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